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Def8.10-see.ME/Rneiok-dinUMBen-1Seif:V-71R,

dann
und f :µ → IR , § : Ü→ UEM
eine Karte /ÜEIR
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offen) mitgeht DOEDOIStle# THX und flau = 0
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Dann heißt fint.ba
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= fffdojlspfgg-T-ldd-Dqtddgi.IM ,
wenn i↳ fH-l://fayiat.sn

über Ü ist
. In diesem Fall setzen wir
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fnfkldskl : = ft/g-HIGH d
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BG Wegen Benn ist die Def . unabhängig
Boyz ist MEIR

"

ein " -dimatt'"
von der Wahl der Karte !

Unterraum
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§ : Ü → UEM eine Kate und

AE VEM mit Ä -
_§

- "(A)EÜEIR
"

messbar
.

Danngilt f- das K -din Volumen von A

(nach geeigneter Drehung in IR
"

✗{10. . .. , )

Klatt) = Mg Vol„ (A) =gM Volk /ETA)).
( Übung)
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Notation : Eine zerkgungdrEi-au.ee .- Mengen Def8

SeiMEIR
"

eine K-dim UM und

/ Ii) 1.
„
„

ein Atlas vonM „ if
ist eine Familie &;);- von Funktionen
✗i

:M → [0,1] mit §; : Ü; → Ui für ÜIEIR "offen , UEModoff.cn .

E.§:(×) = ^ KEM . Sei ferner (a)„„„ in
eine Zerlegungder Eins

Die Zerlegung heißt aufM mit ✗
; /µµ .

--0 und g.0£ lokal

- stetige , wenn jedes ✗i stetig ist int.ba aufÜi tri . Eine Funktion
- lokot-endli.hn, wenn für jedes ✗ EM höchsten f : M → IR heißtiat.baiiberM-endk.chviele aikl -1-0 seid , wenn fluiiat.ba Uni ist . In diesem Fall

setze

ffkldskl : -- ¥
.

.
{ xilxltkldskl . ④

M

Bsg :
setze Wi = Vil/EU;) und
✗i

= ✗
Wi

'

- Vi → [0,1] .

Dann wird ④ zu

Stkdsk) = ?_? { Hwikldskl
M

für die disjunkte ZerlegungM =

.

Wi



?⃝By Def. 8.11 ist wohldef, Beatfn . DSA und f. dskl sind linear
d.h

. unabhängig von der A

Wahl des Atlas undder b) Ist Mein affine Unterraum, so

Zerlegung . (Faster) stia.vn (nach geeigneter Bewegung)
dSG) und Vala mitDE, und -1 "

überein .

DEEG seiMEIR
"

eiek - dein UM .

Reg Denn Fall nicht - endliche Über -

deckungen betrachten wir nicht !
Dana heißt AEM int.ba

,

wenn ✗
1.
iut.ba überµ und

wir setzen
V. (
„ (A) =f. ✗Akldsk) .

f :M → R heißt A - int.ba üben,
falls fxa int . bar über M und

wir setzen dann

§ fleldskl : = fntkl#kldskl .


